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So geht’s weiter: 
 

Fr. 21.11. Weihnachtsfeier 
 19.00 Uhr im Hotel Rappen 
Sa. 22.11. Training fällt aus - Samstagsschule 
So. 23.11. Bayrische Indoor Meisterschaft 5x5 
 in Nürnberg – ohne Padawans 
 Abfahrt 8.15 Uhr am Lidl-Parkplatz 
Sa. 29.11. Saisonabschluß 
 Abmarsch 13.00 Uhr an der Molkerei. 

Die Punkte für die Knights: 
 

Toni Wollmershäuser 31 
Alexander Müller 22 
Tim Wolfsgruber 21 
Hendrik Gleiss 18 
Laurin Holzhauser 18 
Orkun Demirkol 1 

Die Bayrischen Meister: 
 

Name Pos. 
5 Maurice Gröner S/RB 
6 Hendrik Gleiss HB/LB 
12 Laurin Holzhauser QB/LB 
13 Toni Wollmershäuser WR/CB 
15 Tim Wolfsgruber CB/WR 
19 Sandro Leonhardt S 
48 Orkun Demirkol CB 
67 Alexander Müller C 
97 Fabian Gehringer CB 

Padwans sind Bayrischer Meister 
 

Das jüngste Team der Franken Knights hat es den ‚Großen’ im 
Verein nachgemacht: Nach der B-Jugend und den U15-
Flagfootballern haben auch die Padawans, die U11-Mannschaft, 
den bayrischen Titel nach Rothenburg geholt. Beim 
Meisterschaftsturnier in Fürstenfeldbruck setzten sie sich 
überzeugend gegen die Nürnberg Rams (56:19) und die Fürsty 
Razorbacks (55:31) durch. Platz zwei belegten die Razorbacks 
mit einem 18:6 über die Rams.  
Zum ersten Mal wurde in Bayern eine Meisterschaft in dieser 
Altersklasse ausgetragen und die Zuschauer sahen attraktiven 
Football auf gutem Niveau. Im ersten Spiel des Tages lagen die 
Rams und die Razorbacks lange auf gleicher Höhe, bis die 
Gastgeber das Spiel mit zwei Interception-Return-Touchdowns 
zu ihren Gunsten entschieden. 

Bei ihrem ersten Auftritt gingen die 
Knights als Favorit ins Spiel. Mehr 
Spielpraxis, ein höherer Alters-
schnitt und ein knapper Sieg aus 
einer Trainingsbegegnung im Som-
mer sorgten für Selbstvertrauen. 
Während die Rams immer wieder 
schnell gestoppt werden konnten, 
war der Knights-Angriff für die 
Rams nicht fassbar. Quarterback 
Laurin Holzhauser verteilte die Bälle 
auf alle Receiver und die Offense 
punktete in jedem Drive. Daneben 
fing er, in der Defense eingesetzt 

noch zwei Bälle ab und münzte sie gleich in Return-Touchdowns um. Am Ende stand ein ungefährde-
ter 56:19 Sieg. 

Mit je einem Sieg im Rücken avancierte das letzte Spiel des Tages 
zu einem echten Endspiel. Gleich im Ballbesitz, machte die 
Offense weiter wie sie angefangen hatte. Schnell war Tim 
Wolfsgruber in der Endzone gefunden und die 7:0-Führung 
hergestellt. Die Razorbacks schlugen sofort zurück und glichen 
aus, konnten aber das post-
wendende 13:7 nicht verhin-
dern und gerieten einen 

Spielzug später nach einer Interception von Laurin Holzhauser 
mit 20:7 ins Hintertreffen. Bis zur Halbzeit wurde der Vorsprung 
auf 34:13 ausgebaut. Einen großen Beitrag leistete Cornerback 
Orkun Demirkol, der den bis dahin stärksten Razorbacks-
Angreifer komplett abmeldete und aus dem Spiel nahm. Fabian 
Gehringer gelangen zwei Interceptions. In der zweiten Halbzeit 
entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, der den Zuschauern 
noch viele Punkte bescherte. Den Schlusspunkt unter seine 
ausgezeichnete Leistung setzte Toni Wollmershäuser mit den 
letzten Punkten zum 55:31-Endstand.  

Damit haben die Padawans zwei Wochen nach dem 
dritten Platz bei der Deutschen Meisterschaft ihre 
Stärke auch in Bayern unter Beweis gestellt. Leider 
verlassen 5 Spieler altersbedingt das Team, sodaß 
die Knights für das nächste Jahr auf der Suche 
nach Spieler/innen zwischen 7 und 11 Jahren sind, 
um die Lücken wieder füllen und das erfolgreiche 
Programm fortführen zu können.  
 


